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TEXTINATION NEWSLINE 19.07.2016 

INTERNATIONALER SCHUH-WORKSHOP „GREEN SHOES FOR A SUSTAINABLE L IFE”  

WÄHREND DER GDS 

 

Vom 26. bis 28. Juli 2016 können sich Fachbesucher aus der Schuh-

branche über die aktuellen Trends und Innovationen im Bereich Schu-

he und Accessoires auf der GDS – Global Destination for Shoes & Ac-

cessories in Düsseldorf informieren. Da das Bewusstsein für Nachhal-

tigkeit in der europäischen Schuhbranche wächst und sich als langfris- 

tiger Trend in Unternehmen abzeichnet, lädt der Dachverband der Europäischen Schuhin-

dustrie (CEC) European Confederation of the Footwear Industry zusammen mit anderen europä-

ischen Partnern des Projekts „Step To Sustainability“, Schuhhersteller zum Internationalen 

Schuh-Workshop zum Thema Nachhaltigkeit ein. Der Workshop „Green Shoes for a Sustain-

able Life“ wird anlässlich der GDS am 28. Juli organisiert. Während des Workshops können 

Unternehmen erfahren, wie sie ihren Unternehmenswert und Umsatz steigern können, und 

gleichzeitig gesellschaftliche und ökologische Bedingungen durch nachhaltige Strategien 

positiv beeinflussen können. 

 

Der Workshop wird im Rahmen des, vom EU-geförderten Projekts „Step To Sustainability“, veran-

staltet. Das Ziel, ist die Schaffung und Einführung eines neuen Berufs- und Qualifizierungsprofils 

mit entsprechender Schulung für eine nachhaltige Produktion von Schuhen. Das Projekt richtet sich 

an Unternehmen, die in der nachhaltigen Produktion tätig werden möchten, indem sie ein neues 

Qualifikationsprofil erarbeiten, mit dem Lernende die notwendigen Fähigkeiten und Kompetenzen 
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erwerben, um mit Nachhaltigkeitsfragen umgehen und so Schuhherstellern zu mehr Wettbewerbs-

fähigkeit verhelfen zu können.   

 

Die internationale Schuhindustrie steht vor so-

zialen Herausforderungen, die die Gesellschaft 

sowie ein ökologisches Gleichgewicht betreffen. 

Nachhaltigkeit auf industrielle Produktionen an-

zuwenden ist im Zuge des Nachhaltig-

keitstrends ein wichtiger Schritt. Ein bewusster 

Umgang mit der Umwelt ist in der europäischen 

Schuhbranche von wachsender Bedeutung. 

Was ursprünglich als zu erfüllende, externe 

Umweltauflage betrachtet wurde, wird immer 

mehr zur DNA einiger Firmen. Die positiven  

Veränderungen der Produktionstechniken, kön-

nen die Beliebtheit von Unternehmen, ihrer Marke 

und der Produkte bei Kunden sowie bei Ge-

schäftspartnern erhöhen.  

Dazu Carmen Arias Castellano, die Generalsekre-

tärin des Dachverbandes der Europäischen 

Schuhindustrie (CEC): „Nicht nur die Umwelt pro-

fitiert von einer nachhaltigen Strategie. Sie stärkt 

auch die soziale Verantwortung und verschafft 

Unternehmen zahlreiche Vorteile wie steigende 

Umsätze und sinkende Kosten, größere Anzie-

hungskraft und weniger Fluktuation bei Arbeit-

nehmern, gesündere Arbeitsplätze, die zu höherer 

Produktivität führen und verbessert die Beziehun-

gen zu Interessenvertretern und Konsumenten.“   

Der Workshop „Green Shoes for a Sustainable 

Life“ umfasst einen Vortrag zu den Ergebnissen 

des Projektes „Step To Sustainability“, sowie zwei 

Podiumsdiskussionen mit wichtigen Branchenver-

tretern, die „best cases“ für die Schuhbranche 

vorstellen und erläutern. Die erste Podiumsrunde 

konzentriert sich auf die Produktionsstufe mit Prä-

sentationen von El Naturalista und BATA Brands 

sowie der Organisation LeatherNaturally; das 

zweite Podium behandelt den Ansatz der Einzel-

handels zur Sicherung der Nachhaltigkeit mit Bei-

trägen von Deichmann, Zumnorde und der Avo-

cado Store GmbH. 

Weitergehende Informationen zum Workshop 

„Green Shoes for a Sustainable Life“ auf der GDS 

am 28. Juli finden Sie online unter: 

www.cec-footwearindustry.eu  
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